
Jugendreferat Berglen - Jahresbericht 2021/2022

Das Jugendreferat der Gemeinde Berglen wird seinen jährlichen Situationsbericht aus der

Jugend- und Schulsozialarbeit dem Gremium vorstellen (siehe Anlage).

Um auf die höheren Fallzahlen und die in der Konsequenz eventuell entstehenden höheren

Bedarf besser eingehen zu können, wurde den Mitgliedern des Verwaltungs- und

Finanzausschusses der Bericht bereits vorab in nichtöffentlicher Sitzung dargelegt.

Von den Mitgliedern des Verwaltungs- und Finanzausschusses wurde einstimmig die

Meinung vertreten, dass die Stellenanteile für den Bereich der Schulsozialarbeit ab 1. Januar

2023 von 60 % auf 80 % aufgestockt werden sollen. Durch diese Erhöhung entstehen

Mehrkosten von 15.245,84 € pro Jahr. Gleichzeitig erhöht sich aber auch die

Landesförderpauschale ab 1. September 2023 von 10.020 Euro um 3.340 Euro auf 13.360

Euro, so dass der Gemeinde Berglen durch die Erhöhung effektive Mehrkosten von

11.905,84 Euro (Stand: 12/2022) entstehen.

Haushaltsrechtliche Auswirkungen:

Einnahmen:

einmalig: €
laufend: ab 1. September 2023 Mehreinnahmen

von 3.340 Euro/ jährlich;
Laufzeit: Jahre

Ausgaben:

einmalig: €
laufend: Mehrkosten von 15.245,84 €/jährlich;
Laufzeit: Jahre

ein entsprechender Haushaltsansatz steht zur Verfügung unter
Produktsachkonto:
36200200 - 34810000

36200200 -44290000

es stehen keine Haushaltsmittel zur Verfügung, die Finanzierung
erfolgt über:

B e s c h l u s s v o r s c h l a g :

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.:
Gemeinderat SV/084/2022

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart

20.12.2022 öffentlich Entscheidung
20.12.2022 öffentlich Entscheidung



Der Gemeinderat nimmt vom Jahresbericht Kenntnis. Der Stellenumfang für den

Bereich der Schulsozialarbeit wird von 60 % auf 80 % zum 1. Januar 2023 erhöht.

Verteiler:

1 x Hauptamt


